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Die Schweiz 1930. Herausgegeben von der Neuen Helvetischen
Gesellschaft. Dieses im Verlage RenfscA, £r7enJacA-2^ûr;'cA er-
schienene erste «Helvetische Jahrbuch» wird der gestellten Aufgabe in
hervorragender Weise gerecht. Es bietet einen trefflichen Überblick über
das nationale Schaffen. Kunst, Literatur, Volkswirtschaft, Politik und die

Bildungsbestrebungen kommen zu ihrem vollen Recht. Jeder, der im
öffentlichen Leben praktizierend oder referierend steht und auch jeder,
der das Bedürfnis hat, sich über den Tageskampf und Tagesklimkram
des öffentlichen Geschehens hinaus an den grossen nationalen Problemen

zu orientieren, freut sich an diesem Werk.

Das Löischenial, von y. In diesem im Spes-Verlag in
Lausanne herausgegebenen Büchlein mit einer Anzahl Federzeichnungen
und einer Karte von jRez'cA/en weiss der Verfasser über die Eigen-
tümlichkeiten dieses Alpentales viel Interessantes zu erzählen. Das Werk-
lein ist nicht nur eine wertvolle Abhandlung über Land und Leute,
Geschichte und Sage, Siedelung und Sprache, Sitten und Gebräuche,
Volkskunst und Volkspoesie des Lötschentales, sondern ist gleichzeitig
auch ein erwünschter Führer für den Touristen.

All pays des bisses, par Auguste VautA/er, preface de Gh. Biermann,
professeur. Editions Spes, Lausanne.

Le pays des bisses, c'est le Valais. Les bisses sont les canaux d irri-
dation construits un peu partout dans les Alpes valaisannes. Il y a en
Valais 300 bisses, d'une longueur totale de 2000 kilomètres. C est vrai-
ment le système artériel de ce pays. Par ces canaux, un sang vivifiant
parcourt le Valais et y apporte la prospérité. Ne déduisez pas de ces

explications que le livre d'Auguste Vauthier soit une sèche étude technique

et économique. Au contraire, c est un chant d amour qu il adresse à son

pays. Certes, il montre comment les Valaisans ont su capter l'eau indis-
ciplinée et sauvage des torrents alpestres et la rendre civilisatrice en
1 emprisonnant dans les planches rustiques des canaux, mais Auguste
Vauthier a marché le long des bisses, non pas pour les dénombrer et
les mesurer, mais pour apprendre à connaître son pays. Or comprendre,
c'est aimer. Et comme les bisses ont enrichi le Valais, elles ont inspiré
son poète, et lui ont fait écrire un livre que tout Suisse doit lire, car
il y puisera le désir de voir une contrée d où se dégage un parfum
incomparable d originalité.

TA<?ocfor Wimiit, „Ztrmaii und seine Berge". Mit 134 Bildern
und 22 Routenzeichnungen im Text. Mit einem Plan. 140 S. 8°. Geh.
Fr. 15.50, M. 12.40; Leinen Fr 17.50, M. 14. —. Orell Füssli Vcr-
lag, Zürich und Leipzig

Packend schildert der vor kurzem verstorbene, mit Recht bewunderte
Alpinist, Genera/ TAeot/or von Wundt in diesem berühmten Buche
das schöne Bergdörfchen mit seiner einzigartigen Runde eisgekrönter Vier-
tausender, jeder eine Individualität für sich. Ausser Whympers altem
Buche gibt es wohl keine dramatischere, spannendere und dabei sachlich

überlegenere Darstellung als Wundts Epos von diesem Mekka der Berg-
Steiger, gipfelnd in der Eroberung des Matterhorns, diesem finstern Koloss,
der einsam dasteht und abseits von den andern, mit denen er nichts
gemein hat, geheimnisvoll in seiner äussern Gestalt, geheimnisvoll durch
das Ausmass seiner Details, durch das Spiel seiner Wolken und sein

oft ganz plötzliches, verhängnisvolles Wüten — der Berg der Unbe-
rechenbarkeit, des dämonischen Zaubers.

VORBEUGEND
GENOMMEN£OTteT
VOReitrigen %
ENTZÜNDUNGEN

FURUNKEL,2AHN-
GESCHWÜRE,UMIAUK
ABSZESSE,HASSE

FLECHTEN,
ab Pickel em.

Z,a .Revue C.F.F est en vente Jans tous 7es b/osçues Je (jares. Abonnement ^>ar 7a ^oste.

/0 /ranci bar an.

> Krankheils^efahr
schwindet mit

y-yvk jeder Tablette

yj \j ABSZESSiN
de der

' ' AbsZßSSinAi'Zfc

verordnet.

d-fczessizi wi/r/Aei^e5fe//b fl&esßn.
t/nt/ Is/ erAs/T/zcA zn AyOo/heAen xt/ir £.50 t//2c/77r.<S.—


	Die Schweiz in Wort und Bild : Bibliographie

